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Februar 2023 	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nach zwei Jahren Einschränkungen durch die Pan-
demie konnte das Gedenken an den bayrischen 
Volksaufstand von 1705 am 24. Dezember am 
Löwen wieder im gewohnten Rahmen stattfinden.
Gebirgsschützen, Politiker und viele Waakirchner 
versammelten sich wieder am Oberländerdenk-
mal.
Auch das neue Jahr konnte wieder unter normalen 
Bedingungen beginnen, die Sternsinger wurden 
ohne Beschränkungen ausgesendet.

Und so starten wir heuer in eine unbeschwerte 
Faschingszeit. Kaffeekranzl, Faschingsbälle, Wei-
berfasching, Kinderfasching, Faschingszug und 
Kehraus finden wieder statt.

Die Termine stehen hier im Gemeindebote. Auf 
unserer Homepage www.gemeinde-waakirchen.
de unter Freizeit/Aktuelles sind die Veranstaltun-
gen bereits auch für die Planung von Urlaub und 
Freizeit bis in den Sommer hinein online gestellt.

Während die einen schon eifrig planen und eini-
ge den kulturellen, sportlichen und traditionellen 
Veranstaltungen entgegenfiebern, fühlen sich 
manche etwas „eingerostet“. Es fällt dann nicht 
so leicht, wieder Anschluss zu finden. Eine freund-
liche Einladung von Nachbarn oder einfach den 
gewünschten Termin wieder fest einplanen hilft da 
bestimmt. Eine Vereinsmitgliedschaft ist ebenso 
ein guter Grund und eine motivierende Gelegen-
heit, an den Veranstaltungen teilzunehmen. Auf 
der Homepage unserer Gemeinde sind alle Verei-
ne unter der Rubrik Freizeit mit Kontaktdaten auf-
gelistet. Außerdem wird mit einer Mitgliedschaft 
der gute und wichtige Zweck der Vereine und die 
Arbeit der aktiven Mitglieder unterstützt.

Während ich das Vorwort schreibe, überzuckert 
eine dünne Schicht Schnee die Landschaft. Es 
schneit viel zu wenig für unsere Wintersportler. 
Das ist sehr schade. Für das Schneeräumen ist es 
jedoch sehr angenehm. Ideal wäre es, wenn die 
Wintersportler auch Schneeräumer wären oder 
umgekehrt. Dann würde sich jeder freuen, ob viel 
oder wenig Schnee.

In diesem Sinne, mit Rücksichtnahme und einem 
friedlichen Miteinander weltweit

herzlichst, Ihr

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-38 bauhof@gemeinde-waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

EDV
Bürgerbeteiligung

Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt
Liegenschaftsverwaltung

Burcin Celiktel 9028-12 b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link
Katja Trauner

9028-10 
9028-11

m.link@gemeinde-waakirchen.de
k.trauner@gemeinde-waakirchen.de

Passamt
Gewerbeamt/Fundbüro

Corinna Schlaghaufer 9028-25 c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei
Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Stv. Ltg. 
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-14 j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt
Wasser- und 
Kanalgebühren

Sabine Schweiger 9028-22 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer
Tourismus/Datenschutz

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Gudrun Hermges 9028-27 archiv@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de
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Februar 2023 	 Telefonverzeichnis

 Weitere wichtige Kontaktdaten:

Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Magdalena Köstler 81 80         Kindergarten

50 76 23  Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Bobbi Lechner 15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus)
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de

Evi Obermüller
90 14 39 oder 
01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Gerhard Kocher 01 71 / 44 50 955 g.kocher@posteo.de
Vertreter: Sebastian Wetter, Wolfgang Schmiedel

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Montag:, Dienstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr • Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 7.30 – 13.00 Uhr • Donnerstag geschlossen
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau 0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung    0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline: Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die März-Ausgabe ist:

Sonntag, der 5. Februar 2023

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (April 2023):

Montag, der 6. März 2023

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion: Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck: h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte

Auflage: 2.900 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht ge-
währleistet werden, vielen Dank Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB BIC: GENODEF1MIB
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr

Es wird um eine vorherige Terminvereinbarung gebeten.

Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und E-Mail-Adressen finden Sie im Ge-
meindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

Am Faschings-Dienstag, den 21. Feb-
ruar 2023 ist das Rathaus ganztägig 
geschlossen.
Ab Mittwoch, den 22.02.2023 sind wir ab 8.00 Uhr wieder zu den üblichen Zeiten für Sie da.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsicht-
lich der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) – 
insbesondere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erforder-
liche Rechte an Bildern – zu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser 
bzw. Fotografen!
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere (auch unauf-
gefordert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakirchen, z. B. als 
Titelfoto oder auch für die gemeindliche Homepage.

Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt: 6.006
Davon Hauptwohnsitze: 5.923
Davon Nebenwohnsitze: 83
Zuzüge: 30
Wegzüge: 28
Geburten: 6
Sterbefälle: 7

Sitzungstermine 
Februar 2023
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 14.02.2023, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Donnerstag, 23.02.2023, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 13.12.2022 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Antrag zur Einleitung eines Bauleitplanver-
fahrens zur Errichtung einer freiflächen
PV-Anlage auf dem Grundstück FlNr. 1741/1,
Gem. Waakirchen, südl. von Point

Der Antragsteller möchte auf der Osthälfte des im Be-
treff genannten Grundstückes eine freiflächen PV-An-
lage errichten. Der Grundstücksteil grenzt praktisch 
unmittelbar südlich an das Umspannwerk Point an, 
sodass an diesem Standort dem Grunde nach eine 
gute Anschlussmöglichkeit an das Stromnetz gegeben 
sein sollte. Im aktuell gültigen Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Waakirchen ist das Grundstück derzeit 
allerdings als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. 
Ein Bebauungsplan oder eine anderweitige städtebau-
liche Satzung existieren dafür nicht. Vor diesem Hinter-
grund begehrt der Antragsteller die Einleitung eines 
diesbezüglichen Bauleitplanverfahrens um die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung 
der PV-Anlage zu schaffen. Im Rahmen der Beratung 
sprechen sich alle positiv für das Projekt aus; es sei ein 
zukunftsweisendes Vorhaben und habe den Charakter 
eines Pilotobjektes im Landkreis. Nach kurzer Bera-
tung fasst das Gremium folgenden 
Beschluss: Für den bisher unbebauten Teilbereich des 
Grundstückes FlNr. 1741, Gem. Waakirchen, soll ein 
Bebauungsplan aufgestellt werden um dort die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung 
einer freiflächen PV-Anlage zu schaffen. Vor dem Hin-
tergrund dieser Zielsetzung soll gleichzeitig auch der 
Flächennutzungsplan der Gemeinde Waakirchen im 

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 20.12.2022 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:
Antrag auf den Anbau einer Terrassenüber-
dachung auf dem Grundstück FlNr. 2106/2,
Gem. Waakirchen, Tegernseer Straße

Die Antragstellerin möchte auf dem oben genannten 
Grundstück eine Terrassenüberdachung an das be-
stehende Wohnhaus (Westseite) anbauen. Die Terras-
senüberdachung soll 2,86 m hoch sein und eine Grund-
fläche von etwa 20 m² überspannen. Das betreffende 
Grundstück befindet sich im unbeplanten Innenbereich. 
Die Zulässigkeit des Vorhabens ist daher anhand von § 
34 BauGB zu beurteilen. Es ist davon auszugehen, dass 
sich das bestehende Wohnhaus auch mit der geplanten 
Terrassenüberdachung in die Umgebungsbebauung ein-
fügt. Gemäß Art. 57 Abs. 1 BayBO sind Terrassenüber-
dachungen mit einer Fläche bis zu 30 m² grundsätzlich 
verfahrensfrei, jedoch nur mit einer Tiefe bis zu drei Me-
tern. Vorliegend ist aber eine Überdachung mit einer Tie-
fe von ca. 3,5 m beantragt. Daher ist eine Genehmigung 
erforderlich. Zusätzliche Stellplätze müssen nicht nach-
gewiesen werden, da keine neue Wohneinheit entsteht. 
Nach Sichtung der Planunterlagen fasst der Bauaus-
schuss sodann ohne weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

BRENNERKUNDENDIENST

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21 / 89 34

•  Kundendienst Öl 
und Gas

•   Reparaturen, Montagen, 
Instandhaltung

•  Neuanlagen
Öl-Gas-Regenerativ

Rahmen des sog. Parallelverfahrens (§ 8 Abs. 3 Satz 
1 BauGB) entsprechend geändert werden. Die Ver-
waltung wird mit der Einleitung eines entsprechenden 
Verfahrens (§ 2 BauGB) beauftragt.

Markus Liebl
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Am Dorfplatz in Dürnbach
Miesbacher Straße 4, 83703 Gmund
Tel. 0 80 22 / 7 64 65
info@klaunig-optik.de
www.klaunig-optik.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr,
14 – 18 Uhr, Sa.: 9 – 12 Uhr

Am Dorfplatz in Dürnbach
Miesbacher Straße 4, 83703 Gmund
Tel. 0 80 22 / 7 64 65
info@klaunig-optik.de
www.klaunig-optik.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr,
14 – 18 Uhr, Sa.: 9 – 12 Uhr
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M
T
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  Kontaklinsen

  gratis Probe-

tragen!

rund um Ihr besseres Sehen … 
Professionelle Leistungen und persönlicher Service

Antrag auf einen Anbau mit Außentreppe, 
das Anheben des Daches und den Einbau 
eines Quergiebels auf dem Grundstück FlNr.
1963/2, Gem. Schaftlach, Fockensteinstraße

Die Antragsteller möchten bei einem bestehenden 
Gebäude auf dem genannten Grundstück einen Teil 
des Daches um 0,65 m anheben. Somit würde der 
östliche Gebäudeteil eine Firsthöhe von 8,40 m auf-
weisen. Außerdem ist ein Quergiebel auf der Südseite 
geplant. Des Weiteren soll eine zweite Nutzungsein-
heit, die durch eine Außentreppe erreichbar sein soll 
entstehen. Bereits im März und im August hatte sich 
der Bauausschuss mit einer gleichlautenden Voranfra-
ge der Antragsteller befasst. Vorliegend wird nun die 
konkrete Baugenehmigung beantragt. Bei der jetzigen 
Planung wurden folgende, in den oben genannten Sit-
zungen, aus dem Gremium vorgebrachten Punkte be-
rücksichtigt:

–  Der First des Quergiebels liegt nun 0,5 m unter dem 
First des Hauptdaches.

–  Es wird nur ein Quergiebel (auf der Südseite) bean-
tragt. (In der letzten Bauvoranfrage war ein zweiter 
Quergiebel auf der Nordseite geplant.)

Das betreffende Grundstück befindet sich im unbe-
planten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens 
ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Auf-
grund der umliegenden Gebäude ist davon auszu-
gehen, dass sich das Gebäude auch in Zukunft in 
die Umgebungsbebauung einfügt. Für die geplanten 
Wohneinheiten werden insgesamt vier Stellplätze 
planzeichnerisch dargestellt. Die Vorgaben der ge-
meindlichen Stellplatzsatzung werden damit einge-
halten. Nach kurzer Beratung, fasst der Bauausschuss 
den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf den Neubau eines Einfamilienhauses
mit Einliegerwohnung und eines Carports auf
dem Grundstück FlNr. 338/5, Gem. Schaftlach,
Daxerstraße

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück ein Einfamilienhaus mit einer Einliegerwohnung 
und einem Carport errichten. Bereits im März wurde ein 
gleichlautender Bauantrag in der Gemeinde eingereicht. 
Dieser wurde von der Antragstellerin aber im August 
2022 wieder zurückgenommen. Bei der nun vorliegen-
den Planung soll das Einfamilienhaus eine Wandhöhe 
von 6,46 m und eine Firsthöhe von 8,14 m aufweisen. 
Die Grundfläche beträgt ca. 101 m². Im Rahmen der 
Planung ist beabsichtigt, das Gebäude in das hügelige 
Gelände auf dem Baugrundstück zu integrieren. Dies 
führt dazu, dass das Untergeschoss des Hauses auf der 
Südseite nahezu vollständig unter der Geländeober-
fläche liegt. Auf der Nordseite tritt dieses Geschoss 
jedoch aus dem Gelände heraus, sodass das Gebäu-
de an dieser Stelle mehrgeschossig wirkt. Im Vergleich 
zur vorgenannten ersten Eingabeplanung ist nun kein 
nutzbares Dachgeschoss mehr vorgesehen, wodurch 
die Wandhöhe reduziert werden kann. Insgesamt wirkt 
das Gebäude, insbesondere in der Nordansicht, nun 
deutlich „gedrungener“. Das betreffende Grundstück 
befindet sich im unbeplanten Innenbereich. Die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens ist daher anhand von § 34 BauGB 
zu beurteilen. Aufgrund der umliegenden Gebäude ist 
davon auszugehen, dass sich das geplante Wohnhaus 
in die Umgebungsbebauung einfügt. Für die geplanten 
Wohneinheiten werden vier Stellplätze planzeichnerisch 
dargestellt. Die Vorgaben der gemeindlichen Stellplatz-
satzung werden damit eingehalten. Nach kurzer Bera-
tung fasst der Bauausschuss folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.
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Antrag auf Nutzungsänderung einer bestehen-
den Wohneinheit in eine Kunstgalerie und eine
Wohneinheit auf dem Grundstück FlNr. 107,
Gem. Waakirchen, Tölzer Straße

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück einen bestehenden, bisher als Wohnung ge-
nutzten Gebäudeteil umbauen. Hierbei soll in dem 
betroffenen Teil des Erdgeschosses neben einer klei-
neren Wohnung auch eine Kunstgalerie entstehen. Die 
diesbezüglichen Änderungen sollen fast ausschließ-
lich im Gebäudeinneren durchgeführt werden. Nur 
auf der Südseite des Gebäudes ist ein Vorbau für den 
Eingangsbereich geplant. Das betreffende Grundstück 
befindet sich im unbeplanten Innenbereich. Die bau-
planungsrechtliche Zulässigkeit ist daher anhand von 
§ 34 BauGB zu beurteilen. Da sich die Außenmaße 
des Gebäudes nicht verändern sollen, ist davon aus-
zugehen, dass sich dieses weiterhin in die Umgebung 
einfügt. Das betreffende Grundstück befindet sich in 
einem sogenannten Dorfgebiet. Hier ist die begehrte 
Nutzung als Kunstgalerie auch dem Grunde nach zu-
lässig. Für die bisherige Nutzung und die geplante 
Nutzungsänderung sind laut der vorliegenden Stell-
platzberechnung insgesamt 10 Stellplätze erforder-
lich. Diese werden auch planzeichnerisch dargestellt. 
Nachdem noch einzelne Fragen aus dem Gremium 
beantwortet wurden, fasst der Bauausschuss den fol-
genden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Nutzungsänderung zur Verlegung 
des Labors in den Keller auf dem Grundstück
FlNr. 110, Gem. Waakirchen, Am Angerbach

Der Antragsteller möchte im bestehenden Gebäude 
(Apotheke) das Labor vom Erdgeschoss in das Keller-
geschoss sowie die Eingangstüre verlegen. Die Verset-
zung der Eingangstür wäre dem Grunde nach verfah-
rensfrei. Aufgrund der Verlegung des Labors, wird die 
Nutzung im Kellergeschoss teilweise verändert. Somit 
ist eine Baugenehmigung erforderlich. Im Keller soll ein 
Teil des ehemaligen Vorratsraumes in ein Labor umge-
baut werden. Die diesbezüglichen Änderungen werden 
ausschließlich im Gebäudeinneren durchgeführt. Das 
betreffende Grundstück befindet sich im unbeplanten 
Innenbereich. Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit 
ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Da 
sich die Außenmaße des Gebäudes nicht verändern 
sollen, ist davon auszugehen, dass sich dieses weiter-

hin in die Umgebung einfügt. Das betreffende Grund-
stück befindet sich in einem sogenannten Dorfgebiet. 
Hier ist die Apotheke auch zulässig. Zusätzliche Stell-
plätze müssen nicht nachgewiesen werden. Daraufhin 
fassen die Mitglieder des Ausschusses ohne weitere 
Aussprache den folgenden
Beschluss: Der beantragten Nutzungsänderung wird 
zugestimmt.

Antrag zum Neubau einer Halle mit Büro und
Betriebsleiterwohnung auf dem Grundstück
FlNr. 656/16, Gem. Waakirchen, 
Peter-Westermeier-Straße

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück eine Halle und ein Bürogebäude mit einer Be-
triebsleiterwohnung errichten. Das geplante Büro-
gebäude soll eine Wandhöhe von 7,50 m und eine 
Firsthöhe von 9,77 m aufweisen. Die Grundfläche 
beträgt ca. 139 m². Die Halle ist mit einer Wandhöhe 
von 7,50 m und einer Firsthöhe von 10,42m geplant. 
Die Grundfläche soll hier etwa 680 m² betragen. Die 
gewerbliche Nutzfläche soll ca. 1105 m² aufweisen. 
Die Wohnfläche ist mit ca. 103 m² geplant. Sie ist da-
mit der Gewerbefläche deutlich untergeordnet. Das 
betreffende Grundstück befindet sich im Geltungs-
bereich des qualifizierten Bebauungsplanes Nr. 2 GE 
„Waakirchen-Brunnenweg“. Das Vorhaben entspricht 
jedoch in folgenden Punkten nicht den darin geregel-
ten Festsetzungen:

–  Das Bürogebäude erfüllt nicht vollständig (um 0,4 
m) das im Bebauungsplan vorgeschriebene Län-
gen-/Seitenverhältnis.

–  Das Hochregallager überschreitet die Baugrenze 
nach Westen. 

–  Der Dachüberstand des Bürogebäudes beträgt im 
Norden 1,7m, im Süden 3,0m. Die Traufen der Halle 
und des Bürogebäudes laufen auf einer Höhe zu-
sammen. Das Dach des Bürogebäudes ist damit 
geringfügig asymmetrisch.

–  Das Vordach der Halle überschreitet im Nordosten 
teilweise die Baugrenze.

Diesbezüglich sind Befreiungen von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes erforderlich. Nachweise im 
Hinblick auf den erforderlichen Lärmschutz sind den 
Antragsunterlagen bisher nicht beigefügt. Gemäß der 
vorliegenden Stellplatzberechnung sind 20 Stellplätze 
erforderlich. Es werden sogar 24 Stellplätze planzeich-
nerisch dargestellt. Nach eingehender Beratung fas-
sen die Bauausschussmitglieder die folgenden
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Beschlüsse:

1)  Das gemeindliche Einvernehmen zum beantragten 
Vorhaben wird erteilt.

2)  Der Ausnahmezulassung für die beantragte Be-
triebsleiterwohnung wird zugestimmt. 

  Den Befreiungen von den entsprechenden Festset-
zungen des Bebauungsplanes Nr. 2 für

3)  Die teilweise Errichtung des Hochregallagers au-
ßerhalb der Baugrenzen wird nicht zugestimmt.

4)  Die Unterschreitung des Längen-/Breitenverhält-
nisses beim Bürogebäude um 0,4m wird zuge-
stimmt.

5)  Dem geringfügig asymmetrischen Dach des Büro-
gebäudes wird zugestimmt.

6)  Die teilweise Überschreitung der Baugrenze durch 
das Vordach der Halle wird zugestimmt.

7)  Empfehlungsbeschluss: Um das Be- und Entladen 
von LKWs von der Straße aus zu verhindern, soll 
eine verkehrsrechtliche Anordnung erlassen wer-
den.

Verfahren zur 1. Änd. der Entwicklungssatzung
Waakirchen „Dürnbacher Straße“; Sichtung der
Planunterlagen und Fassung des Billigungs-
und Auslegungsbeschlusses 

Der gemeindliche Bauausschuss hat in seiner Sitzung 
am 19.07.2022 beschlossen, dass die im Betreff ge-
nannte Satzung geändert werden soll. Dadurch wird 
insbesondere die Zielsetzung einer verdichteten Be-
baubarkeit des Grundstückes FlNr. 1866/4, Gem. 
Waakirchen, verfolgt. Zwischenzeitlich wurde ein 
Entwurf zur 1. Änderung der betreffenden Satzung er-
arbeitet. Dieser Entwurf wird samt textlichen Festset-
zungen und Begründung im Rahmen der Sitzung vorge-
stellt und erörtert. Nach kurzer Aussprache, fassen die 
Ausschussmitglieder den folgenden
Beschluss: Der Bauausschuss billigt den verfassten 
Entwurf zur 1. Änderung der Entwicklungssatzung 
Waakirchen „Dürnbacher Straße“ mitsamt den textli-
chen Festsetzungen und der zugehörigen Begründung 
in der vorliegenden Fassung vom 29.11.2022. Die 
Verwaltung wird mit der Durchführung des Verfahrens 
gem. § 34 Abs. 4 i.V.m. § 13 Abs. 2 BauGB beauftragt.

Verena Maier

Bekanntgabe 
von Beschlüssen 
aus nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzungen
Nichtöffentliche Sitzung 
vom 08.11.2022:

Ortsbus Waakirchen; Beschaffung des Busses

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt ein entspre-
chendes Mietangebot abzuwarten und dann ggf. in der 
nächsten Sitzung hierüber zu entscheiden.

Stromliefervertrag für die Gemeinde
Waakirchen; Auftragsvergabe

Beschluss: Der Auftrag für die Stromlieferung an die Ge-
meinde Waakirchen für die Lieferjahre 2023 bis 2025 
soll gemäß dem vorliegenden Angebot an das E-Werk 
Tegernsee vergeben werden. Der Gemeinderat billigt die 
diesbezüglich vom Ersten Bürgermeister vorab abgege-
bene Erklärung über die Annahme des Angebotes.

AUFFALLEN …

h&m Druck GmbH

Gruber Straße 8
83626 Valley/Kreuzstraße
Tel. 0 80 24 / 4 75 32 - 0
www.hm-digi.de

… mit Werbung
 im Gemeindeblatt!
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Für die 

Kinderkrippe 
im Haus für Kinder in Schaftlach
sucht die Gemeinde Waakirchen DICH 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

Du …
… bist staatlich anerkannte*r Erzieher*in/Kinderpfleger*in (m/w/d)?
…  arbeitest gern Vollzeit mit 39 Std./Woche oder Teilzeit mit mind.  

35 Std./Woche in einer Killervirenzuchtanstalt?
… bist Seelentröster*in, kreative*r Alleskönner*in, Entertainer*in, usw.?
… hast fundiertes Fachwissen über Frozen und Paw Patrol? 
… bleibst relaxt, auch wenn wieder Finger in der geschlossenen Tür hängen?
… hast ein großes Herz für freche „Kuschelmonster“ und Nerven aus Stahl?

Dann bewirb Dich bei uns – wir freuen uns auf Dich!

Wir bieten Dir:
• leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD/SuE

• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge

• ein angenehmes Arbeitsklima und engagiertes Team

• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

Für nähere Einzelheiten wende Dich bitte an:
Haus für Kinder Schaftlach – Magdalena Köstler (Leitung)
Buchkogelstraße 52, 83666 Schaftlach
Tel. 0 80 21 / 81 80 • E-Mail: info@kiga-schaftlach.de • Web: www.kita-schaftlach.de 

Bewerbungen per E-Mail nur im pdf-Format!

Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Bewerbungen. Die Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen hinsichtlich des Datenschutzes wird garantiert. Kosten, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung entstehen (u. a. Reisekosten) werden nicht erstattet.

Unseren Informationspflichten zum Datenschutz (DSGVO) im Bewerberverfahren kommen wir mit dem 
auf unserer Homepage www.waakirchen.de unter Rathaus/Impressum/Datenschutzerklärung bereit-
gestellten Informationsblatt nach.
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Unsere Vorschulkinder 
machen sich auf den 
Weg!
Unsere künftigen Erstklässler machen sich langsam 
auf den Weg in Richtung Schule. Sie haben ihre Koffer 
schon gepackt, Koffer mit ganz viel Wissen und vielen 
Kompetenzen.

Und diese Koffer werden im letzten Kindergartenjahr 
immer voller. Die Vorschulkinder bekommen in den 
Bereichen Feinmotorik, Sprache, Mathematik (Zahlen-
raum bis 10, Farben und Formen) und Naturwissen-
schaften sehr viele Lernmaterialien zur Verfügung ge-
stellt und parallel dazu vertiefen gezielte Angebote das 
Wissen und machen Lust auf mehr.
Wir werden im Sommer zu unseren schlauen Großen 
„Pfiate“ sagen … mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge. 

Anmeldung 
in der KiTa 
Schaftlach

Am 07.02.2023 haben Eltern die Möglichkeit, in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr ihr Kind für das Kindergar-
ten- und Krippenjahr 2023/2024 anzumelden.
Sollten Sie an diesem Tag keine Zeit haben, finden Sie 
alle Infos und Formulare auf unserer Website www.kita-
schaftlach.de. (Vormerkungsschluss: 01.03.2022)
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Neues aus 
dem Haus für 
Kinder

Ja was steht denn da, ganz hinten im Eck der Schuki-
SchaWa? Sieht fast aus wie ein Bauwagen? Doch wozu 
ein Bauwagen im Garten der Schuki? Wird denn da ge-
arbeitet? 
Fragen über Fragen. Fangen wir mit der letzten Frage 
an – Selbstverständlich wird in der Schuki gearbeitet, 
letztes Jahr sogar bis einschließlich zum 23.12.2022, 
15 Uhr! Also, die Frage wäre schon mal geklärt. Und 
ja, es ist tatsächlich ein Bauwagen! Denn für unsere 
Arbeit mit den Kindern brauchen wir einen Bauwagen. 
Sind die Kinder frech, unartig, hören nicht oder nervig, 
sperren wir sie für einige Stunden in den Wagen ein. 
„Dann is a Ruh …!“ 
Schmarrn, natürlich nicht! Niemals, wir haben doch 
ausschließlich liebe Kinder ;-).
Dennoch gehört der Bauwagen tatsächlich zu uns und 
ist ein Teil der SchukiSchaWa. Ein wichtiger Teil und 
eigentlich sogar was ganz Besonderes. Denn der Bau-
wagen ist exklusiv für die Viertklässler reserviert. Er 
schafft den Kindern einen kleinen Ort, wo sie sich mal 
von den „Kleinen“ abgrenzen dürfen, Musik hören und 
einfach ein bisschen chillen können. Der Bauwagen ist 
ein Ort, wo die Kids sich entspannen und als sozusa-
gen „eigenes Reich“ empfinden können. Die Großen 
lieben den Wagen. Allein diese Tatsache motiviert die 
Kinder endlich in die vierte Klasse zu kommen. Eigent-
lich ist der Bauwagen ein weiteres Zimmer der Schuki. 
So war es einmal, doch so ist es schon lange nicht 
mehr. 
Schaut man genau hin, und am besten gar nicht erst 
rein, könnte man meinen: „Der ist aber ganz schön in 
die Jahre gekommen! Hier sollen sich Kinder drin wohl-
fühlen? Relaxen? Puh, naja, ich weiß nicht so recht.“
Ja so ist es! Der Wagen ist wirklich sehr ungemütlich, 
trist, farblos und alt geworden. Zum Verweilen lädt der 
nun echt nicht mehr ein. 
Also, ran an die Arbeit! Gemeinsam mit den Kids ha-
ben wir unser Projekt „Bauwagen Neugestaltung und 
Renovierung“ gestartet. Ganz nach unserer partizi-
pativen Arbeitsweise dürfen die Kinder entscheiden, 
welche Farbe der Boden kriegen soll, welches Mobiliar 
angeschafft werden könnte und was sonst noch alles 
rein muss (Musikbox, Bücher etc.). Die Kinder über-

nehmen hier die Rolle des „Innenarchitekten“, „Ma-
lers“ und „Bauleiters“. Doch ohne „Moos nix los“ – ganz 
klar, Sponsoren sind hier ebenfalls gefragt. Dank vieler 
Spenden und der Hilfe der Eltern werden wir nun dieses 
Projekt im Frühjahr endlich durchführen können.
Wir sagen an dieser Stelle schon mal „DANKESCHÖN“, 
an alle die uns unterstützen, mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und so viele tolle Ideen haben.
Hier ein Bild vom IST-Stand des Wagens – ein Bild vom 
„neuen Wagen“ wird hoffentlich dann bald folgen …

Neues von der Kinder- 
und Jugendbeauftragten
Leihgroßeltern/Babysitter gesucht
Immer wieder erreichen mich Anfragen, dass jemand 
gesucht wird, um für ein paar Stunden auf Kinder auf-
zupassen. Dafür suche ich flexible Leihomas/Leihopas 
oder Babysitter (Jugendliche, Schüler*innen oder Stu-
dent*innen). Wer Lust und Zeit hat, hin und wieder auf 
Kinder aufzupassen, soll sich bitte melden bei:

Evi Obermüller
eobermueller@gmx.de
0176/21965971

Auch können sich Familien, die hin und wieder einen 
Babysitter benötigen und noch niemanden dafür wis-
sen, bei mir melden.
Auch bei allen anderen Problemen, Fragen, Anliegen, 
etc., die Kinder, Jugendliche und Familien betreffen, 
bitte jederzeit gerne an mich wenden.

Eure Kinder- und Jugendbeauftragte 
Evi Obermüller
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Februar
 Mittwoch 01.02. 19:00 Uhr Lichtmess mit Kerzenweihe u. Blasiussegen (Kerzenverkauf),  
   St. Martin Waakirchen
 Donnerstag 02.02. 19:00 Uhr Lichtmess – Gottesdienst mit Kerzensegnung und Blasiussegen, 
   Hl. Kreuz Schaftlach
 Freitag 03.02. 20:00 Uhr Siegerehrung Königsschießen Sportschützen Waakirchen, 
   Christlwirt
 Samstag 04.02. 11:00 Uhr –  
  15:00 Uhr Waldführung, Wos Guads Vor Ort e. V., Marienstein 
  19:00 Uhr Vorabendgottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegnung und 
   Blasiussegen, Kirche Marienstein
  19:00 Uhr Faschingsball Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
  20:00 Uhr Jahreshauptversammlung Feuerwehr Waakirchen, Feuerwehrstüberl
 Donnerstag 09.02. 18:00 Uhr – Vorständeseminar Gartenbauvereine mit Gastvortrag 
  17:00 Uhr Streuobstpakt, Gartenbauverein, Feuerwehrhaus Schaftlach 
 Samstag 11.02.  Faschingsball SG Eichenlaub, Schützenheim
 Sonntag 12.02. 14:30 Uhr –  
  17:00 Uhr Jahreshauptversammlung, Wos Guads Vor Ort e. V.
 Dienstag 14.02. 19:00 Uhr Paarsegnungsgottesdienst zum Valentinstag, Kolping, 
   Kirche Schaftlach
 Donnerstag 16.02. 14:00 Uhr Weiberfasching, Seniorenkreis Schaftlach
  15:00 Uhr Seniorenkreis, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Wiessee, 
   Ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
  18:30 Uhr –  
  21:00 Uhr Strohschießen Sportschützen Waakirchen, Sportzentrum
 Freitag 17.02. 18:00 Uhr Strohschießen SG Eichenlaub, Schützenheim
 Samstag 18.02. 14:00 Uhr –  
  17:00 Uhr Kinderfasching Kolping, Pfarrheim Waakirchen
 Dienstag 21.02. 13:00 Uhr Faschingszug/Kinderfasching, Schaftlach
  20:00 Uhr Kehraus mit Pater Holger Paetz und Starkbieranstich, 
   Kleinkunstbühne Waakirchen e. V., Vereinsheim Krai
 Mittwoch 22.02. 19:00 Uhr Aschermittwoch – Gottesdienst mit Aschenauflegung,  
   St. Martin Waakirchen
 Donnerstag 23.02. 19:00 Uhr Aschermittwoch – Gottesdienst mit Aschenauflegung, 
   Hl. Kreuz Schaftlach
 Samstag 25.02. 17:00 Uhr Kesselfleischessen Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
 Sonntag 26.02. 10:00 Uhr Fastensuppe nach dem Gottesdienst mit anschl. Jahreshaupt- 
   Versammlung, Kolping, Pfarrsaal Schaftlach

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schlaghaufer, Tel. 90 28 25 (Ge-
werbeamt) und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pastoralreferent: Christoph Mädler
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir
Gemeindeassistentin: Petra Kleinschwärzer
Diakon: Franz Mertens 

Februar 2023

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin 
in Waakirchen und Marienstein

Mittwoch 01.02. 19.00 Uhr Gottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
  (Kerzenverkauf), musikalische Gestaltung: Coro Corona

Donnerstag 02.02.  Hauskommunion

 16.00 Uhr Rosenkranz

Freitag 03.02. 08.00 Uhr Gottesdienst

Samstag 04.02. 14.00 Uhr Taufe: Anni und Frieda Hoffmann

 19.00 Uhr Marienstein: Familiengottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegnung und 
  Blasiussegen, musikalische Gestaltung: Kinderchor 2

Sonntag 05.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Mittwoch 08.02. 19.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag 09.02. 16.00 Uhr Rosenkranz

Freitag 10.02. 08.00 Uhr Gottesdienst

 17.00 Uhr Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder

Samstag 11.02. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst

Sonntag 12.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Mittwoch 15.02. 19.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag 16.02. 16.00 Uhr Rosenkranz

Freitag 17.02. 08.00 Uhr Gottesdienst

Samstag 18.02. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst

Sonntag 19.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Mittwoch 22.02. 19.00 Uhr Aschermittwoch – Gottesdienst mit Aschenauflegung

Donnerstag 23.02. 16.00 Uhr Kreuzweg

Freitag 24.02. 08.00 Uhr Gottesdienst

Samstag 25.02. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst

Sonntag 26.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
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Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen 
bis Mittwoch, 14. Februar 2023.

Urlaubszeit im Pfarrbüro Schaftlach 

Das Pfarrbüro ist vom 20. – 24. Februar wegen Urlaub geschlossen. 

In dringenden Fällen können Sie das Pfarrbüro Waakirchen unter 08021/246 oder das Bereitschaftshandy 
des Dekanats Miesbach anrufen: Tel: 0174 7744952

Gottesdienste und Veranstaltungen 
in Hl. Kreuz Schaftlach

Donnerstag 02.02. 19.00 Uhr Gottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
  (Kerzenverkauf), musikalisch gestaltet vom Kirchenchor

Sonntag 05.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag 07.02. 19.00 Uhr Vesper

Donnerstag 09.02. 19.00 Uhr Gottesdienst

Freitag 10.02. 15.00 Uhr Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder

Sonntag 12.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag 14.02. 19.00 Uhr Vesper/Paarsegnung zu Valentin

 19.45 Uhr PGR-Sitzung

Donnerstag 16.02. 19.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 19.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag 21.02. 19.00 Uhr Vesper

Mittwoch 22.02.  Aschermittwoch kein Gottesdienst – siehe Donnerstag

Donnerstag 23.02. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Aschenauflegung 
  anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung

Freitag 24.02. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Sonntag 26.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag 28.02. 19.00 Uhr Vesper

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@ebmuc.de
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pastoralreferent: Christoph Mädler
Pfarrsekretärin: Renate Eibach
Gemeindeassistentin: Petra Kleinschwärzer
Diakon: Franz Mertens
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Wir bedanken 
uns …

… bei allen Familien und Gruppen für die Gestaltung 
der wunderschönen und wirklich kreativen Advents-
fenster! Richtige Kunststücke waren dabei. Lieben 
Dank auch den vielen, vielen Besuchern, die täglich um 
18 Uhr irgendwo in der Gemeinde „fensterln“ gingen.
Jede Fenster-Eröffnung um 18 Uhr war ein einzigartiges 
Erlebnis, mal andächtig, mal lustig, mal musikalisch, 
mal informativ, mal boarisch, mal international, aber 
immer herzlich und vorallem nachbarschaftlich. 
Wir, vom Familiengottesdienstteam, sind glücklich und 
überwältigt von der überaus positiven Ressonanz! 

Alle Fotos der Adventsfensteraktion 2022 (inkl. eines 
Filmclips) findet ihr auf der Webseite des kath. Pfarr-
verband Waakirchen-Schaftlach unter der Rubrik „Ge-
meindeleben“.

FAMILIENANGEBOTE
Kath. Gottesdienste für die ganze Familie:

Samstag, 4.2., 19.00 Uhr, FamGo
Marienstein, Lichtmess, musikalische Gestaltung Kin-
derchor 2 

Sonntag, 12.3., 10.00 Uhr, Kleinkinderkirche 
Waakirchen, musikalische Gestaltung BAMBiNi Chor

Freitag, 7.4., 11.00 Uhr, Kinderkreuzweg 
Schaftlach
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Adventsingen  
in Schaftlach
Nach zweijähriger Corona bedingter Pause konnte am 
1. Adventssonntag endlich wieder das Schaftlacher 
Adventsingen in der Heilig Kreuz Kirche stattfinden. Als 
Mitwirkende konnte Angela Schütz neben den eigenen 
Chören (Kinderchor 2 und Kirchenchor) die Rottwies 

Erd-, Feuer-, Seebestattungen &
Bestattungsvorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Abrechnung mit Kassen
und Versicherungen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Trauerdruck
Bestattungsvorsorge-Versicherungen

Bestattungen und Überführungen

Korbinian Riedl
Bestatter vom Handwerk geprüft

Tegernsee & Hausham  www.riedl-bestattungen.de  Tel. 0 80 22 / 930 16

Musi aus dem Tegernseer Tal, die Jägerwinkler Bläser 
aus Bad Wiessee/ Fischbachau und die beiden Nach-
wuchstalente Sofia Zelko und Tilda Barthel an der Har-
fe gewinnen.
Alle Musiker verzichteten auf Gage und so kann der Erlös 
von rund 700 € in die dringende Dachsanierung der Hei-
lig Kreuz Kirche fließen. Ein großer Dank sei im Namen 
der Seelsorger und der Kirchenverwaltung Schaftlach 
allen Mitwirkenden und Spendern ausgesprochen!
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JuMIX singt 
für den Frieden
Dass ihn die Welt dringend nötig hat, steht außer Fra-
ge. Und dass man im Kleinen, bei sich selbst anfangen 
sollte und somit jeder etwas dafür tun kann, auch.
So trafen sich 50 Jugendliche aus der Erzdiözese Mün-
chen und Freising an einem Samstagvormittag im Lieb-
frauendom, um bei einem Friedensgebet gemeinsam 
zu singen. Aufgerufen dazu hatte der Diözesanverband 
pueri cantores mit seinem ersten Vorsitzenden Christian 
Schramm. In einer zweistündigen Probe wurde Chorlite-
ratur programmatisch zum Thema Frieden erarbeitet.
Der JuMIX war mit 21 Sängern und seiner Chorleiterin 
Angela Schütz stark vertreten. Auch viele Eltern der 

Waakirchner SängerInnen waren angereist, um für den 
Frieden zu beten und der Gottesdienst zur Mittags-
stunde war sehr gut besucht. Zelebriert wurde er von 
Dompfarrer Msgr. Klaus Franzl. 
Minu Brockmann, Vroni Moosmair und Cosima Storm 
übernahmen die ehrenvolle Aufgabe, die neue, frisch 
eingeweihte pueri cantores Kerze zu entzünden und 
Lesung und Fürbitten vorzutragen.
Auf die Jugendlichen unseres Pfarrverbandes hinter-
ließ dieser Besuch einen großen Eindruck. Für viele war 
es das erste Mal die Frauenkirche von innen zu sehen 
und v. a. in ihr als Chor aufzutreten. Bei 15 Sekunden 
Nachhall „sehen“ die Ohren die gewaltige Größe des 
spätgotischen Kirchenraumes.
Zitat JuMIXsänger beim Blick in die Sakristei: „Da 
passt ja unsere Waakirchner Kirche rein!“ 

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Bad Wiessee

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 4
83707 Bad Wiessee
Tel.: 08022/99030
Fax: 08022/857758
Tel.: 08022/857753

E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de
www.badwiessee-evangelisch.de
Pfarrerin: Sabine Arzberger

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di. 9.00 – 13.00 Uhr

Februar 2023

Gottesdienste

Sonntag 05.02. 10.00 Uhr Gottesdienst; Einführung von Lektor Kuntze-Fechner, mit Akkordeon 
  (C. Gemmer) und Gitarre (C. Osenstätter), anschließend Sektempfang;  
  Pfrin. Arzberger, Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6

Sonntag 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und besonderer Orgelmusik des Barock;  
  Pfr. Dr. Weber, Auferstehungskirche Rottach-Egern, Kisslingerstraße 25

Sonntag 19.02. 10.00 Uhr Gottesdienst; Pfr. Arzberger, Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6

Sonntag 26.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Kopp-v. Freymann, Christuskirche Tegernsee, 
  Hochfeldstraße 25

Dienstag 28.02.  Gottesdienste in den Seniorenheimen, Pfrin. Arzberger:

 14.45 Uhr Seniorenzentrum Der Schwaighof

 16.00 Uhr  Wallbergsanatorium

 17.15 Uhr  KWA Stift Rupertihof

Veranstaltungen

Donnerstag 16.02. 15.00 Uhr Seniorenkreis; Vortrag über dieTrinität; Referent: R. Elhardt;  
  Seniorenkreis-Team, Pfrin. S. Arzberger; 
  Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Evang. Kur- und Urlauberseelsorge am Tegernsee

Pfarrerin Ute Kopp – von Freymann • ute.kopp-von-freymann@t-online.de • Tel. 08022/7056885

Sonntag 05.02. 09.00 Uhr Ökumenischer Klinikgottesdienst;  
  Reha Klinik Kirinus Alpenpark; Defreggerweg 2-6, 83707 Bad Wiessee

Sonntag 19.02. 09.00 Uhr Ökumenischer Klinikgottesdienst; 
  Reha Klinik Kirinus Alpenpark;Defreggerweg 2-6, 83707 Bad Wiessee
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund – Schaftlach

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

Februar 2023

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

05.02.2023 10.30 Uhr Gottesdienst
Septuagsimä  Kopp-von Freymann

12.02.2023 10.30 Uhr Gottesdienst
Sexagesimä  Kopp-von Freymann

19.02.2022  --------------------------
Estomihi 

26.02.2023 10.30 Uhr Gottesdienst
Invokavit   Kopp-von Freymann 
  Harfe Helena Glockner 

 9.00 Uhr Gottesdienst
  Kopp-von Freymann

 Schaftlach Gmund 

Konfirmandenunterricht 
am 16. Februar von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im Gemeindehaus in Gmund

Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchenge-
meinde bekannt gegeben: www.gmund-evangelisch.de
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Wir für Schaftlach
im Februar mit Quirin, 24, 
Industriemechaniker, 2. Kommandant

Wie bist du zur Feuerwehr Schaftlach gekommen?

Mein Papa, mein Bruder und meine Spezln sind auch 
dabei und weil es mich interessiert hat, bin ich auch 
dazu gegangen.

Warum bist du bis heute noch aktiv dabei?

Weil es immer noch Spaß macht und ich es immer noch 
interessant finde und ich deswegen das Amt des 2. 
Kommandanten angenommen habe.

Welches Ereignis bei der Feuerwehr hat dich beson-
ders geprägt?

Vergangenes Jahr am 10. November, der Brand eines 
landwirtschaftlichen Nebengebäudes, weil ich da Ein-
satzleiter war als erster eintreffender Gruppenführer. 
An der Stelle möchte ich mich bedanken bei allen Füh-
rungskräften, die mich in dem Einsatz unterstützt ha-
ben, und auch bei unserem 1. Kommandanten Seppi.

Wie, findest du, kannst du dich bei uns besonders ein-
bringen?

Das Gute ist halt bei mir, dass ich Schicht arbeite. Das 
heißt untertags, wo die meisten in der Arbeit sind, habe 
ich oft Zeit. Mit dem Computer kenne ich mich auch gut 
aus, was bei der Einsatznachbearbeitung und anderen 
Bürotätigkeiten sehr hilfreich ist.

Unsere Vielfalt macht uns stark. Mit unserer Serie „Wir 
für Schaftlach“ stellen wir euch jeweils eines der 70 
Gesichter in unserer Mannschaft vor. Egal, ob Azubi, 
Meister, Beamter, Selbstständiger o. v. m. – für jede 
Art von Einsatz haben wir immer den richtigen Exper-
ten dabei. Jetzt fehlst nur noch Du. Kontaktier uns 
noch heute unter https://www.feuerwehrschaftlach.
de/so-kannst-du-bei-uns-mitmachen/.
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. Von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

 

Seniorennachmittag Gmund – „Bitte kostümiert kommen“ 
Eintritt: frei 
 
Dienstag, 14.02.2023, 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Gasthof Maximilian, Gmund; 
Veranstaltung: Sensationeller Faschingsauftritt der Zwergerlgruppe der Seegeister in 
wunderschönen Kostümen- begleitet und organisiert durch Frau Graswallner; für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt (kostenlos) 
 
 

Werden Sie Mitglied und somit ein Teil vom Diakonieverein 
Tegernseer Tal- das ganz persönliche kleine Hilfsprojekt 

 
Die Anzahl der Hilfsbedürftigen im Tegernseer Tal nimmt täglich zu. Die Preissteigerungen 
treffen nicht nur die armen Menschen unter uns, sondern mittlerweile auch den Mittelstand 
unserer Gesellschaft. Besonders betroffen sind auch Familien mit Kindern und viele 
Menschen, welche vom Krieg aus ihrem Land vertrieben wurden. Mit dieser Mamutaufgabe ist 
unser Verein jeden Tag beschäftigt. Das bringt eine große verantwortungsvolle 
Herausforderung mit sich. 
 
Der Diakonieverein Tegernseer Tal wünscht sich neue Mitglieder, er braucht sie sogar, denn 
die Aufgaben, denen sich unsere karitative Einrichtung verschrieben hat und denen sie sich 
verpflichtet fühlt, werden mehr und vielfältiger. Unser Team sieht und spürt die überwältigende 
Bedürftigkeit jeden Tag aufs Neue. Treue Vereinsmitglieder, deren Spenden und Beiträge uns 
unterstützen sind unabdingbar. 
 
Jeder der möchte, kann Mitglied und somit Teil vom Diakonieverein Tegernseer Tal werden. 
Es ist jeder herzlich Willkommen. Lassen Sie uns gemeinsam die Hände reichen und dadurch 
Gutes tun. 
 
Der Mindestbeitrag beträgt 20 € pro Jahr, nach oben ist natürlich keine Grenze gesetzt. Unsere 
Beitrittserklärung kann ganz unkompliziert auf unserer Website aufgerufen werden unter: 
www.diakonieverein-tegernseer-tal.de; 
Abgelegt unter: Der Verein/Vorstand und Verwaltung/Mitglied werden und mitmachen 
Natürlich können wir Ihnen die Beitrittserklärung auch gerne per Post zuschicken – rufen Sie 
uns einfach unter der Telefonnummer: 08022/74204 an. 
 
„Die schönen Taten, welche in der Verborgenheit geschehen, sind die Schönsten“. 
Von Blaise Pascal (1623-1662 französischer Religionsphilosoph 
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Liebe Freunde des Vereins,
wir freuen uns SEHR, dass unsere Wild & Wald Füh-
rung am 4. Februar exklusiv vom Jugendchor JuMIX 
als Teambuilding – Veranstaltung gebucht wurde. Für 
euch haben wir nun einen Zusatztermin aufgesetzt, am 
25.02., zu dem wir hiermit herzlich einladen. 
Wir danken den Waakirchner Jägern, vorallem Martin 
Engelmann, die diese schönen Exkursionen zusam-
mengestellt und uns ermöglicht haben. 

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung 
des Vereins Wos Guads vor Ort e. V. 
mit Neuwahlen
Am 12. Februar 2023, Beginn um 11:30 Uhr, mit ge-
meinsamen Mittagessen, im Piroch’s im Christlwirt, 
Schaftlacher Str. 7, 83666 Waakirchen

Die satzungsgemäße Einladung mit Tagesordnung er-
folgt per E-Mail an alle Mitglieder und steht auf unserer 
Webseite. 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 
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Horst Babl
Bauunternehmung GmbH & Co. KG

Neubau · Umbau · Renovierung

seit
über

55
JahrenAlpenrosenstraße 1 · 83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 4 48 · Fax: 0 80 21 / 74 76
www.babl-bau.de · E-Mail: info@babl-bau.de

Kleinkunstbühne 
Waakirchen e. V.

Kabarett mit Philosokomiker 
Peter Spielbauer 
Freitag, 27.01.23

Einlass: 18.45 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr 
Eintritt: 20,00 € (Vvk), 22,00 € (Ak)
In der Aula der Grundschule Waakirchen

Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr 
Eintritt: 18,00 € (Vvk), 20,00 € (Ak)
Veranstaltungsort: SV Vereinsheim, Riedern 69

„FÜRCHTET EUCH!“ 
Kehraus-Predigt mit PATER PAETZ 
Di. 21.02.2023
Hoppebräu präsentiert sein neues Stark-
bier, Wieser-Catering bewirtet Sie

„Kehraus-Predigt am Faschingsdienstag“ 
– von und mit PATER PAETZ
Von Februar bis Ostern lehrt er seine Gemeinde das 
FÜRCHTEN. 
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Zum Auftakt wird Markus Hoppe sein diesjähriges Starkbier vom Hoppebräu prä-
sentieren „Dunkler Bock“ – 90 Tage gereift

Hoppebräu Spezialbier in der Klassikserie

Sehr süffig und ausbalanciert, mit einer leichten süße, von der Hopfennote ideal eingebettet. Dadurch 
wirkt der Bock nicht zu fett und macht Lust auf ein Zweites. Es gibt Bockbier aus dem Holzfass und andere 

Fassbiere.

Auch in Waakirchen, der Gemeinde der bisher Seli-
gen. Hageln wird es heftige Backen-Streiche für all die 
Pappnasen und Sich-selbst-Erhöher!
Auch für das böse Virus und die fränkische Dachlatte.
Ihr Sündenregister ist übervoll! Sie trauen sich gar 
nach Niederbayern. Wo sie am Aschermittwoch, dem 
„Dies Cinerum“ der Selbstsucht frönen. Ein gottloses 
Ritual der Todsünden!
Solchen Elementen gehört standgepaukt und heim-
geleuchtet. Mag der Zorn des Herrn ungewiss sein, der 
des PAETZ ist es mitnichten!

PRESSESTIMMEN:

„Holger Paetz ist bösartig komisch, sensibel und ly-
risch. Er ist ein Verbalakrobat, ein Profinörgler, der sich 

gern in Rage redet, ein anarchischer Geist im klassi-
schen Sinne des Kabaretts und ein Literat zudem.“
 (Mittelbayerische Zeitung, Regensburg)

„Egal ob er Gedichte schreibt oder ein nachdenkliches 
Lied singt – immer sind seine ebenso tiefsinnigen, wie 
messerscharfen Analysen durchsetzt mit schwarzem 
Humor.“ (Süddeutsche Zeitung)

„Wenn einer gut ein Jahrzehnt lang das Singspiel für 
den Starkbieranstich am Nockherberg geschrieben 
hat, weiß er, wie Politiker-Derblecken geht. Da capo, 
Bruder Holger!“ (Passauer Neue Presse)

„Kraftvoll, auch mit erhobenem Zeigefinger. Holger Pa-
etz lästert furios über Kirche, Fasching und Politiker.“
 (Süddeutsche Zeitung)

Kartenvorverkauf:  Waakirchen: Tel. 08021/901975 Getränke Rinner, Tölzer Straße 16
 Dürnbach: Tel. 08022/76465 Klaunig Optik, Dorfplatz

Kartenreservierung: KKB-Team:  Tel. 08021/425 oder via E-Mail an info@kkb-waakirchen.de

Wichtige Hinweise:

• Die Veranstaltung wird nach den vorgegebenen Regeln der Bayerischen Staatsministerien durchgeführt.
• Es wird empfohlen, wo immer es möglich ist einen Mindestabstand von 1,5m einzuhalten.
• Es wird empfohlen eine Gesichtsmaske zu tragen.

Weitere Informationen unter: www.kkb-waakirchen.de oder www.facebook.com/KleinkunstbuehneWaakirchen 
– Rückfragen unter 08021/425

VdK trifft sich in Sachsenkam
Zum offenen Treffen, für Jung und Alt, trifft sich der VdK Ortsverband Schaftlach-
Waakirchen am 11. Februar 2023 um 14:00 Uhr beim Neuwirt in Sachsenkam. 
Mitglieder, Nichtmitglieder, Interessierte und Gönner sind herzlich willkommen. Ein Transfer für nicht mobile 
Teilnehmer ist organisiert. Ansprechpartner ist der 2. Vorstand, Herr Wolfgang Fritz 08021/1816.
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Gedenken an die 
Mordweihnacht

Heilig Abend ohne Gedenktag für die Gefallenen am 
Waakirchner Löwen. Eigentlich nicht mehr wegzuden-
ken, aber die letzten zwei Jahre leider nur sehr einge-
schränkt möglich. 
Dieses Jahr durften und konnten wir endlich wieder zu 
diesem besonderen Tag einladen. Circa 600 Kame-
raden aus den bayrischen Kompanien, Mitglieder der 
Waakirchner Vereine, und politische Gäste sind dieser 
Einladung dann auch gefolgt.
Unter Führung unserer Kompanie mit Trommlerzug 
und Blasmusik an der Spitze, ging es mit einem kur-
zen Marsch zur Kirche. Gehalten von unserem Pfarrer 

Stefan Fischbacher, Pfarrerin Sabine Arzberger und 
begleitet von den Waakirchner Sängern, konnten die 
vielen Gäste in der bis zum letzten Platz gefüllten Kir-
che die heilige Messe feiern.
Nach dem Festzug zum Löwendenkmal kamen unser 
Bürgermeister Norbert Kerkel und Staatsminister Dr. 
Florian Herrmann zu Wort. Darauf erfolgte die feierli-
che Kranzniederlegung, begleitet von den Salutschüs-
sen unseres Salutzuges. 
Nach einer kurzen Ansprache unseres Hauptmanns 
Martin Beilhack, erklang zum Abschluss des Gedenk-
tages die Bayernhymne.

Schriftführer der Gebirgsschützenkompanie 
Waakirchen, Wendelin Schmid
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Nachruf:
Lieber Julian,
dass dein Opa Grieche ist, hat jeder im Verein nur 
wärmstens zu spüren bekommen – du warst immer der 
beste Gastgeber, den sich deine Freunde und Vereins-
kameraden haben wünschen können. Egal ob auf der 
Hüttn, im Vereinsheim oder in der Zapferei – du hast 
immer ganz intuitiv gewusst, wie du mit Gästen umzu-
gehen hast ja und selbst, wenn du eigentlich frei hat-
test oder selbst beschäftigt warst, hast du dich immer 
um das Wohl aller gekümmert.
Sobald dein Lohn auf dem Konto war, hast du jeden 
eingeladen und dir teilweise sogar Geld geliehen, um 
noch mehr Freunde einzuladen.
Du warst immer ein absolut geiler Kicker und hast dei-
ne Karriere beim SV Waakirchen-Marienstein als akti-
ver Spieler viel zu früh beendet. Doch als Fan, helfende 
Hand beim Verkauf oder Aufbau von Veranstaltungen 
warst du immer da, wenn dein Terminkalender das her-
gegeben hat. 
Viele deiner ehemaligen Teamkollegen aus der A-Jugend 
erinnern sich nur zu gut an deine legendären hüfthohen 
Grätschen im Niemandsland des Fußballplatzes, für die 
du das ein oder andere Mal auch vom Platz gestellt wur-
dest oder an deine legendären Wortgefechte mit Trai-
nern, Schiedsrichter oder Gegenspieler … 
Oder deine wohl skurrilste gelbe Karte: 35 Grad im 
Hochsommer. Die meisten Spieler der A-Jugend waren 
am Abend davor zusammen beim Feiern und sowohl 
Kater als auch Brand haben ihr Übriges getan, um 
das unbedeutende Spiel zur Qual zu machen. Mitten 
im Spiel, sprintest du an die Seitenlinie, trinkst einen 
Schluck aus einer Flasche und merkst, dass dein Team 
in einen Konter läuft. Mitsamt der Flasche sprintest 
du zurück und versuchst den Konter zu unterbinden, 
weil der Stürmer aber zu schnell war, hast du einfach 
die Trinkflasche so genial auf den Ball geworfen, dass 
alle Spieler und auch der Schiedsrichter total perplex 
waren. Die gelbe war natürlich total gerechtfertigt, 
doch für uns hat das gezeigt, dass deiner Kreativität im 
Unterbinden von Angriffen der Gegner als Verteidiger 
keine Grenzen gesetzt waren.
Bekannt warst du aber von Garmisch bis nach Rosen-
heim für deine Hackerl – ob unter Bedrängnis im eige-
nen Strafraum, alleine vor dem gegnerischen Torwart 

oder ungestört auf weiter Flur, ein Pass war für dich nur 
dann akzeptabel, wenn du ihn mit der Hacke gespielt 
hast.
Dein legendärstes Tor hast du wohl in deinem letzten 
Training geschossen: ein Fallrückzieher vom Sech-
zehner, direkt ins Kreuzeck – für dich das Zeichen: das 
war der Höhepunkt meiner Karriere. Seitdem haben wir 
dich nur noch abseits des Platzes gesehen. Doch auch 
da warst du immer voll bei der Sache und einer der Men-
schen, die man immer gern getroffen hat, denn deine Le-
bensfreude und deine ansteckende gute Laune hat das 
Vereinsleben des SV Waakirchen-Marienstein und auch 
des TSV Schaftlach über Jahre geprägt. Es gibt noch un-
zählige weitere Geschichten und Anekdoten, die jeder 
einzelne von uns für immer mit dir verbindet. 
Lieber Julian, wir werden dich immer im Herz behalten 
und dich niemals vergessen! #JR2

Deine Fußballer vom SV Waakirchen-Marienstein und 
TSV Schaftlach

Neues aus der Abteilung Fitness 
Spende für Sternstunden
Die Idee unserer Yoga-Trainerin Sarah Merkel, bei 
einer Extra-Yoga-Einheit in der Vorweihnachtszeit für 
die „BR Sternstunden“ zu sammeln, fanden wir sehr 
schön. Im Rahmen unserer Weihnachtsfeier 2022 am 
13. Dezember im Vereinsheim am Krai haben wir die 
Sternstunden-Spendenbox ebenfalls aufgestellt. Ins-
gesamt kamen rund 450 Euro für die Benefizaktion 
des Bayerischen Rundfunks für Kinderhilfsprojekte zu-
sammen. Herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme 
an der mal wieder etwas anderen Feier und die große 
Spendenbereitschaft! 

Euer Fitness-Team: Tina Mang, Christina Kindsmüller, 
Simone Huber und Dani Skodacek

Neues vom S.V. Waakirchen-Marienstein 
1904 e. V.
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Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung

Gymnastik jeden Dienstag 
20.00 Uhr

Abwechslungsreiche Gymnastik, Koordination und Kondition; Ab 
21.00 Uhr Volleyball. Infos bei Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059.

Schneeschuh-
wanderung

??? je nach Schneelage, max. 14 Teilnehmer. Gemeinschaftstour. 
Der Termin wird in der Tagespresse, sowie im E-Mail-Verteiler be-
kannt gegeben. Detaillierte Infos und Anmeldung bei Vestl Landen-
hammer unter 08021/8226.

Klettern 02.02.23
9 – 12 Uhr

Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der Klettertreff soll 
Möglichkeit zum Wiedereinstieg, Kletterpartner finden und Kennt-
nisse vertiefen bieten. Es handelt sich nicht um einen Kurs. Anmel-
dungen bitte per Mail direkt an Katrin Samuelsson unter samuels-
sonkat@hotmail.com.

Familiengruppe 10.02.23 Rodelausflug zur Firstalm, Spitzinggebiet. Treffpunkt: 15.00 Uhr am 
Kurvenlift Parkplatz, Aufstieg über die Untere Firstalm. Anforderun-
gen: Aufstieg ca. 270 hm auf hpts. geräumter Asphaltstraße. Mit-
bringen: Rodel/fahrbarer Untersatz, kleine Brotzeit, heißes Getränk, 
evtl. Wechselwäsche, Stirnlampe. Anmeldung bis 06.02.2023 bei 
Antje Göllner 08025/9915829.

Skitour 10.02.23 Nachmittagsskitour „ned weid weg“ mit Einkehrschwung, Gemein-
schaftstour, Start: Parkplatz vor Ort 13:00 Uhr. Bitte bei Volker Kreß 
unter 01520/1996716 anmelden.

Skitour 11.02.23 Skitour „ned weid weg“ mit Einkehrschwung je nach Teilnehmern 
ca. 800 – 1200 hm, Gemeinschaftstour. Bitte bei Volker Kreß unter 
01520/1996716 anmelden.

Skitour 12.02.23 Steinbergstein/Kitzbüheler Alpen. Der Talort ist Westendorf/ Tal-
schluß Steinberghaus. Von dort geht es über ein Talsträßchen, durch 
einen Waldabschnitt und dann weiter über freies Almgelände zum 
Gipfel. Anforderungen: Kondition für ca. 3 h Aufstieg (1000 hm), 
sichere Aufstiegstechnik, sicheres Fahren abseits der Piste. Treff-
punkt: 7.00 Uhr an der Turnhalle Waakirchen. Anmeldung bei Antje 
Göllner Tel. 08025/9915829 bis eine Woche im Voraus.

Skitour 12.02.23 Tagesskitour mit Martin Huber auf den Bärenkopf, ca. 1100 hm. Bit-
te bei Martin Huber 08021/8095 anmelden.

DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Tourenprogramm Februar 2023

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.
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DAV Waakirchen, Elisabeth Fischer

Familiengruppe 16.02.23 Wildfütterung im Schaugatter Spitzingsee. Treffpunkt: 15.00 Uhr 
an der Schranke Wurzhütte, von dort wandern wir gemeinsam zum 
Wildgatter. Anforderung: ca. 1,5 km Fußweg auf geräumter Asphalt-
straße. Mitbringen: Brotzeit, warmes Getränk, Sitzkissen, Stirnlam-
pe. Anmeldung: bis 13.02.2023 bei Antje Göllner 08025/9915829.

Familiengruppe 23.02.23 Skitour zur Schnittlauchmoosalm/Spitzinggebiet. Eine kleine, nette 
Kinderskitour zum Auslüften nach dem harten Faschingsprogramm! 
Anforderungen: Kondition für ca. 300 hm unschwierigen Aufstieg, 
Abfahrt in nicht präpariertem, aber ziemlich sicher (zu dieser Jah-
reszeit) plattgewalztem Gelände. Mitbringen: Skitourenausrüstung 
(evtl. Aufstieg mit LL-Ski, Pistenski für die Abfahrt mitnehmen, Bin-
dungseinsatz, Leihausrüstung-> Sportalm Bayrischzell www.sport-
alm-bayrischzell.de), LVS für’s Kind; komplette Ausrüstung (LVS, 
Schaufel, Sonde) für den Erwachsenen, evtl. Wechselwäsche, Brot-
zeit und warmes Getränk, Sonnenbrille und -creme. Anmeldung: bis 
zum 15.02.2023 bei Antje Göllner 08025/9915829.

Skitour 24. – 26.02.23 Skitourenwochenende im Sellrain. Das Westfalenhaus wird an 
diesem Wochenende unser Stützpunkt für einige schöne Touren im 
Sellrain. Mögliche Gipfel sind der Längentaler Weißerkogel, der Hohe 
Seeblaskogel und der Winnebacher Weißkogel.Anforderungen: Kon-
dition für Aufstiege um die 3 h, sichere Aufstiegstechnik, sicheres 
Fahren abseits der Piste. Treffpunkt: 6.00 Uhr an der Turnhalle Waa-
kirchen. Anmeldung bei Antje Göllner Tel. 08025/9915829 bis eine 
Woche im Voraus.

Klettern 25.02.23 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Ried-
le, Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Jo-
achim unter 01627800393 oder joachimriedle@web.de anmelden, 
Kinder unter 8 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in 
der Halle klettern.
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Polizeipräsidium 
Oberbayern Süd

Melden Sie verdächtige Beobachtungen Ihrer zuständigen Polizeidienststelle oder über den

So können auch andere vor Einbrechern geschützt werden. Jeder Hinweis kann wertvoll sein!

POLIZEINOTRUF 110
Sicherheit im Herzen – Zukunft im Blick!

WOHNUNGS-
EINBRECHER

Keine Chance dem

Wer sich kennt, achtet mehr aufeinander, daher...

    ...pflegen Sie Kontakte!
I

Wer sich kennt, achtet mehr aufeinander, daher...

IIHallo Nachbar

Polizeipräsidium 
Oberbayern Süd
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Verhaltenstipps zum Einbruchschutz
■ Achten Sie auf Fremde im Haus oder Nachbargrundstück.

■ Informieren Sie Ihre Nachbarn und die Polizei über verdächtige Beobachtungen.

■  Halten Sie in Mehrfamilienhäusern auch Keller- und Dachbodentüren stets geschlossen.

■  Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie den Türöffner drücken.

■  Sorgen Sie bei längerer Abwesenheit dafür, dass Ihre Wohnung / Haus einen bewohnten Eindruck erweckt 
(z.B. Briefkasten leeren, Rollläden betätigen lassen).

Sicherheit im Herzen – Zukunft im Blick!
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Fachkompetente und kostenlose Beratung erhalten Sie 
von den Fachberatern der Kriminalpolizeilichen Beratungsstellen. 

Weitere Informationen im Internet unter: www.polizei-beratung.de
WOHNUNGS-
EINBRECHER

Keine Chance dem
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Holzkirchen hilft e. V. 
zahlt einmaligen 
Inflationszuschuss 
an Geringverdiener 
im Landkreis Miesbach
Untere Einkommensklassen und Geringverdiener sind 
in außergewöhnlichem Maße von der hohen Inflation 
betroffen. Die Rekordinflation in Deutschland von 7,9 
% im letzten Jahr ist in den besonders relevanten Be-
reichen, wie z. B. Lebensmitteln mit 20,7 % Kostenstei-
gerung im Dezember gegenüber dem Vorjahresmonat 
überdurchschnittlich höher. Besonders teuer wurden 
auch Gas, Strom und Benzin. Viele Menschen wissen 
nicht, wie sie die teureren Einkäufe und zeitweise 100 
% höheren Strom- und Heizkosten bezahlen sollen. 
In Kooperation mit der Merkur Spendenaktion „Leser 
helfen Lesern“ hat die gemeinnützige Organisation 
Holzkirchen hilft e. V. deshalb zu Spenden aufgerufen. 
Ziel ist es, Geringverdienern einen Zuschuss zur Linde-
rung der inflationsbedingten Kostenexplosion zu er-
möglichen. "Viele, die sich bisher gerade so über Was-
ser gehalten haben, sind mit den Kostenerhöhungen 
finanziell überfordert und wissen nicht, wie sie diese 
bewältigen sollen" sagt Marc Gerster, 1. Vorsitzender 
von Holzkirchen hilft e. V. Die Resonanz war so über-
wältigend, dass der Zuschuss wie geplant umgesetzt 
werden kann: 
Alle Sozialgeldempfänger im Landkreis, aber auch alle 
Bürger, deren Einkommen bis zu 25 % über dem ver-
gleichbar gerechneten Bürgergeldniveau liegt, können 
einen einmaligen Inflationszuschuss von bis zu 100 
Euro pro Haushaltsmitglied (max. 400 Euro) bis Ende 
Februar beantragen. 
Bürgergeld- und Wohngeldempfänger können den An-
trag auf der Homepage des Vereins (www.holzkirchen-
hilft.de) downloaden und inklusive Nachweise direkt 
an Holzkirchen hilft e. V. schicken. 
Geringverdiener, deren Einkommen bis zu 25 % über 
dem Bürgergeldniveau liegt, können unter Nachweis 
ihrer Einkünfte und Ausgaben, über ihre jeweilige Ge-
meinde einen Antrag stellen. Hierzu hat Holzkirchen 
hilft e.V extra eine Art „Selbsttest“ erstellt, um die 
Antragsberechtigung vorab zu prüfen. Auch dieses 
Formular ist auf der Homepage des Vereins zu finden. 

Holzkirchen hilft e. V.

KulturVision e. V.
05.02.2023, 11:00 Uhr,  
KULTUR im Oberbräu, Holzkirchen
Vortrag und Diskussion: In welcher Gemeinde wollen 
wir leben? Markus Bogner, Biobauer aus Überzeugung, 
Autor und Referent wird dieses Thema im Rahmen der 
„anders wachsen“ Initiative diskutieren und beleuchten.

19.02.2023, 11:00 Uhr,  
FoolsKINO, Holzkirchen
Film mit Diskussion „Besser Welt als Nie“: Was macht 
wirklich glücklich? Getrieben von dieser Frage verlässt 
der 24-jährige Dennis Kailing im Jahr 2015 seine hes-
sische Heimat Gelnhausen und will auf Reisen um die 
Erde Antworten darauf finden.

23.02.2023, 19:30 Uhr, 
Waitzinger Keller – Kulturzentrum 
Miesbach, Miesbach
Dialog im Gewölbe: In dem beliebten Format trifft sich 
Monika Ziegler mit einem Promi vor Publikum. Dieses 
erfährt dabei mehr von dem Menschen hinter dem Pro-
minenten. Im Februar wird die Schauspielerin Stefanie 
von Poser auf der blauen Couch sitzen.

Biotonnen-Challenge er-
fuhr breite Unterstützung
Von 7. November bis 4. Dezember 2022 wurden im 
Rahmen der Biotonnen-Challenge zahlreiche informa-
tive und amüsante Posts über den richtigen Umgang 
mit Bioabfall auf Instagram, Facebook und im Internet 
veröffentlicht. Neben dem Landkreis Miesbach wur-
de die bundesweite Aktion von mehr als 60 weiteren 
Städten und Landkreisen, dem Bundesumweltminis-
terium, Umweltbundesamt, NABU Naturschutzbund 
Deutschland und führenden Verbänden aus der Ab-
fallwirtschaft und dem Einzelhandel unterstützt. Unter 
den Teilnehmern im Landkreis Miesbach hat das VIVO 
KU jetzt 28 Behälter zur getrennten Sammlung von Bio-
abfällen verlost und an die Gewinner überreicht.
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Im Focus der Aktion stand vor allem eine zentrale He-
rausforderung an die Sammlung organischer Abfälle: 
die Sauberkeit des Bioabfalls.
Bioabfälle sind ein Teil der Natur. Werden sie über die 
Biotonne gesammelt und in den Verwertungskreislauf 
gegeben, erhält die Natur sie wieder zurück. Der größte 
Feind der Biotonne aber sind Abfälle aus Plastik, Glas 
und Metall. Manche denken, eine Plastiktüte, ein Mar-
meladenglas oder einen Quarkbecher könnte man vor 
der Verarbeitung aussortieren. Völlig falsch gedacht: 
der technische Aufwand und die Kosten hierfür sind 
enorm.
Ebenso haben biologisch abbaubare Kunststoffma-
terialien wie Verpackungen, Kaffeekapseln, Trink- und 
Joghurtbecher, Cateringgeschirr und –besteck in der 
Biotonne nichts zu suchen, selbst dann nicht, wenn 
diese ausdrücklich als „kompostierbar“ bezeichnet 
und zertifiziert sind. Diese Produkte zersetzen sich in 
den meisten Kompostieranlagen nicht schnell genug, 
so dass mehr oder weniger große Kunststofffragmente 
im Kompost verbleiben. Diese Plastikschnipsel sind von 
herkömmlichen Kunststoffen kaum zu unterscheiden.
Der gewonnene Kompost wird in der Landwirtschaft, in 
Grünanlagen oder im Garten eingesetzt, um die Böden 
zu verbessern. Dort beispielsweise sind Kunststoffe 
oder Glasscherben absolut tabu, kein Landwirt oder 
Hobbygärtner will Plastik im Kompost haben.

Mitteilungen über Abfall-
entsorgungsgebühren
Mitte Februar versendet das VIVO Kommunalunterneh-
men „Mitteilungen über Abfallentsorgungsgebühren“. 
Es handelt sich dabei nicht um Gebührenbescheide, 
die Mitteilungen informieren lediglich darüber, wie vie-

le und welche Abfallbehälter zum 01.01.2023 ange-
meldet sind und in welcher Höhe Abfallentsorgungsge-
bühren anfallen. Die Gebührenmarken bleiben gültig, 
die Höhe der Gebühren bleibt unverändert.
Das VIVO KU bittet darum, Änderungen bei Eigentums-
verhältnissen oder Bankverbindungen schriftlich
mitzuteilen und steht darüber hinaus für Fragen gerne 
zur Verfügung.
Kontaktmöglichkeiten unter Tel 08024/9038-50, Fax 
08024/9038-40, E-Mail: info@vivowarngau.de oder 
auf dem Postweg an das VIVO KU, Valleyer Straße 60, 
83627 Warngau.
Bei Fragen zu Restmüllbehältern im Stadtbereich Te-
gernsee ist die Stadtverwaltung Tegernsee zuständig, 
erreichbar unter Tel 08022/1801-29.

Wertstoffzentrum 
Warngau, Wertstoffhöfe 
und Kompostieranlage 
am Faschingsdienstag 
geschlossen
Am Faschingsdienstag, 21. Februar 2023, ist das 
Wertstoffzentrum in Warngau ganztägig geschlossen. 
Betroffen davon sind Wertstoffhof, Problemmüllan-
nahme und Flohmarkt sowie die Verwaltung des VIVO 
Kommunalunternehmens.
Geschlossen sind außerdem alle Wertstoffhöfe in den 
Gemeinden des Landkreises und die Kompostieranla-
ge in Hausham.

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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01.02.23 Hof-Apotheke  Tel.: 08022/4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee 
02.02.23 Leonhardi Apotheke Tel.: 08022/67215 Tegernseerstr. 100 83700 Kreuth-Weissach
03.02.23 Wallberg-Apotheke Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
04.02.23 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
05.02.23 Alpina-Apotheke  Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Gmund-Dürnbach
06.02.23 Alte Stadt-Apotheke  Tel.: 08025/1445 Schlierseerstr. 1 83714 Miesbach
07.02.23 Marien-Apotheke  Tel.: 08022/7276 Wiesseer Str. 6 83703 Gmund
08.02.23 Die Stadt-Apotheke  Tel.: 08041/3796 Säggasse 12 83646 Bad Tölz
09.02.23 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
10.02.23 Bienen-Apotheke Miesbach  Tel.: 08025/991520 Bahnhofsplatz 3 83714 Miesbach
11.02.23 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
12.02.23 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Str. 7a 83707 Bad Wiessee
13.02.23 Neue Hof Apotheke  Tel.: 08041/7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
14.02.23 Hof-Apotheke Tel.: 08022/4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
15.02.23 Michaeli-Apotheke  Tel.: 08041/7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach
16.02.23 Wallberg-Apotheke Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
17.02.23 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
18.02.23 Alpina-Apotheke Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Gmund-Dürnbach
19.02.23 Alte Stadt-Apotheke  Tel.: 08025/1445 Schlierseerstr. 1 83714 Miesbach
20.02.23 Marien-Apotheke  Tel.: 08022/7276 Wiesseer Str. 6 83703 Gmund
21.02.23 Spitzweg-Apotheke  Tel.: 08025/3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
22.02.23 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
23.02.23 Bienen-Apotheke Miesbach  Tel.: 08025/991520 Bahnhofsplatz 3 83714 Miesbach
24.02.23 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
25.02.23 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Str. 7a 83707 Bad Wiessee
26.02.23 Michaeli-Apotheke  Tel.: 08041/7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach
27.02.23 Hof-Apotheke  Tel.: 08022/4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
28.02.23 Leonhardi Apotheke  Tel.: 08022/67215 Tegernseerstr. 100 83700 Kreuth-Weissach

116 117 – die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem 
nächstliegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in sei-
ner Nähe.
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages – alle Angaben ohne Gewähr)

	 Notdienste






